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WalliserWein-
handel: Rouvinez
übernimmt Bonvin
Das älteste Walliser Weinhandels-
haus, Charles Bonvin & Fils S.A.
in Sion, ist von Rouvinez Vins S.A.
aufgekauft worden. Bonvin hatte
keinen Nachfolger innerhalb der
Familie finden können. Die Gebrü-
der Dominique und Jean-Bernard
Rouvinez übernehmen die rund
20 Hektaren Bonvin-Weinberge
und kommen damit auf eine Reb-

flächevon110Hektaren.Siewerden
–nachihremKaufvonOrsatinMar-
tigny 1998 und Imesch in Sierre
2008 – zum grössten privatenWalli-
serWeinhandelshaus. LautWalliser
Medien soll der Kaufpreis um
10 Mio. Franken betragen haben.
siehe Seite 22

KünzlerBachmann
kauft dasWein-
magazin «Vinum»
Nach langen Verhandlungen hat
das mehrsprachige Weinheft «Vi-
num» laut dem Klein Report wieder
einen Schweizer Verleger: Die
KünzlerBachmann Medien AG in
St.GallenhatdasHeftmiteinerAuf-
lage von über 85000 Exemplaren
vom deutschen Landwirtschafts-
verlag in Münster gekauft. Verleger
Roland Köhler, der bereits Magazi-
ne wie «Schweizerische Weinzei-
tung»,«Marketing&Kommunikati-

on», «Alpen» sowie diverse Jahrbü-
cher herausgibt, gibt den Kaufpreis
nicht bekannt. «Vinum» unterhält
Redaktionsbüros in der Schweiz, in
Deutschland/Österreich, Spanien,
Italien und Frankreich. Das Heft
stand seit Beginn dieses Jahres zum
Verkauf, wobei zuerst ein Manage-
ment-Buyout im Vordergrund ge-
standen hatte.

Zürcher «Carlton»
neu Mitglied bei
den «Rôtisseurs»
Letzten Montag ist das Carlton Res-
taurant Zürich offiziell als Mitglied
der Chaîne aufgenommen worden.
Die «Chaîne des Rôtisseurs» ist die
grösste weltweit tätige Vereinigung
von Feinschmeckern. Über 22000
Mitglieder–GastroprofisundGour-
mets in 72 Ländern – haben sich in
dieser Confrérie zusammenge-
schlossen. rd

Wallis Tourismus
will seinen Alpen-

kanton vermehrt als
«Genussland» posi-
tionieren. Mit Spit-

zenköchen, Spitzen-
winzern und viel

Natur drumherum.

M
uss es immer das
Piemont oder die
Toskana sein, wenn
man sich was Gutes

tun und Leben, Essen undWein ge-
niessen will? «Man braucht gar
nicht so weit zu reisen», sagt Urs
Zenhäusern sehr überzeugt. Der
Direktor von Wallis Tourismus
weiss um die Vorzüge seines Kan-
tons und will diese allen Genuss-
menschen näherbringen: «Das
Wallis hat so viel zu bieten: super
Wein, tolle Spitzenköche, besten
Käse und das einzige Trocken-
fleisch aus Schweizer Produktion.
Und dazu eine einmalige Natur.»

Zenhäusern setzt für den Som-
merdeshalbaufdieMarkeGenuss–
«als Gegengewicht zum Winter, wo
wir als schneesicherste Region
schon sehr gut positioniert sind».
Dabei kann er sich auf eine Reihe
von Spitzenwinzern und -köchen
stützen. Quasi als Auftakt lud Diego
Mathier, der «Winzer des Jahres
2007», letzteWoche in seinen Keller
nach Salgesch. Dort komponierten
sechs grosse Köche gemeinsam ein
Menu, das die ganze Vielfalt ihres
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Das Wallis als
Genussland

Improvisation ist kein Problem: Anrichten auf engstem Raum.

Könnens, aber auch der hochwerti-
gen Walliser Grundprodukte be-
wies. Spontan arbeiteten sie Hand
inHand,dieBerufskollegenMarkus
Neff (Fletschhorn Saas Fee), Alain

Kuster (Mirabeau Zermatt), Franz
Schwery (Findlerhof Zermatt), Jörg
Walter (FerienArt Saas Fee), Urs Bi-
ner(ChezHeiniZermatt)undHeinz
Rufibach (Alpenhof Zermatt).

Maskottchen für diese «etwas
verrückte Zusammenarbeit», so
DiegoMathier, istseinneusterWein
Folissimo,eineharmonischeCuvée
aus Syrah, Cabernet Sauvignon,
Merlot, Humagne rouge und Pinot
noir.Weitere Events sind geplant.

www.wallis.ch; www.mathier.com
Hier sind 71 Gault-Millau-Punkte versammelt: Diese Spitzenköche und
ihre Teams realisieren mit Diego Mathier das Projekt «Folissimo».

Franz Schwery (l.) und Diego Ma-
thier mit einem Fass «Folissimo».
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